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Zusammen stark – Fußballvereine gegen Gewalt und Re chtsextremismus 

  

 

 
Workshop 3: Gewaltprävention im Fußball-Verein 
 
Referent: Wolfgang Hudziak 
 
 
Was können wir bewirken, entwickeln, modifizieren u nd verändern?  
Was kann wer tun?  
 
die Vereinsebene:  Zuschauer:  Sportgerichte /  

Spruchkammern:  
…und ich !:  

Vereinsführung,  
Philosophie, 
Leitlinien,  
„corporate identity“ 
Transparenz… 
eine Satzung gegen Gewalt! 
 
Jahresbericht: was hat der 
Verein gegen Gewalt getan 
 
Übungsleiter als Vertrauens-
personen 
 
Kontaktaufnahme mit 
Gastvereinen, 
Moderatoren am runden 
Tisch 
 
Wie erreichen wir 
Jugendliche: 
�  Vereine / 

Schützenvereine… 
�  CAJ 
�  Kolping 
�  DRK, Malteser, 

Johanniter… 
�  Kirche / Messdiener und 

Pfarrgemeinde 
�  Schulen 
�  Pfadfinder 
�  ELTERN 
 
 
Zuschaueransprache 
 
Fan-Beauftragter 
 
Platzverweise, 
Stadionverbot 

�  positiv aktivieren 
�  hinsehen 
�  handeln 
�  Hilfe holen 
 
Zuschauer erleben 
Gewalt in den eigenen 
Reihen und auf dem 
Spielfeld…, das 
überträgt sich 
 
�  aus der Gruppe 

filtern 
�  auf Plakate 

hinweisen „keine 
Gewalt!“ 

�  Nachbereitung 
�  Ursachenforschung 
�  sich positionieren 
�  den eigenen 

Standpunkt vertreten 
�  Elternabende 
 

�  zeitnahe 
Verhandlungen 

�  häufig dieselben 
Vereine…, 
warum? 

�  diese Vereine an 
den 
Kreisverband 
melden 

�  Empfehlungen 
aussprechen 

�  höhere Sperren? 
�  strafrechtliche 

und 
zivilrechtliche 
Konsequenzen 

�  Öffentlichkeit 
herstellen 

�  Vorbilder 
�  ggfls. 

unkonventio-
nelle Methoden 
der 
Verhandlungs-
führung 

 

�  ich kann mich 
positiv 
aktivieren 

�  hinsehen / 
Augen auf ! 

�  handeln, 
intervenieren, 
dazwischen 
gehen 

�  ansprechen 
�  Hilfe holen 
�  eigenes 

korrektes 
Verhalten 

�  mit anderen 
positiv agieren 

�  Distanz halten 
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Zusammen stark – Fußballvereine gegen Gewalt und Re chtsextremismus 

  

 

die Vereinsebene:  Zuschauer:  Sportgerichte /  
Spruchkammern:  

…und ich !:  

Spieler stärken, 
Selbstwertgefühl, 
Selbstbewusstsein, 
 
Spielvorbereitung mit dem 
Aspekt der Deeskalation 
 
Erfolgsdenken 
runterschrauben, 
Druck ablassen  
( Alternativen ? ) 
 
 

räumliche Distanz 
zwischen Zuschauern 
und Spielern 
 

bisherige 
Erfahrungen 
in Vereinen mit 
Migrations- 
hintergrund: 
 
Spieler mit 
erheblichen  
Regellücken, 
„Macho-Denken“, 
verbale und andere 
Provokationen 
 

Zivilcourage, 
Mut zur 
Intervention 

Trainer, 
auch Training zum 
Sozialtraining für 
Jugendliche, 
Eltern ansprechen, 
eigenes positives Vorbild auf 
dem Platz 
 

…und Ihre Motivation, 
etwas bewirken zu 
wollen…? Die 
Rubriken gehören 
Ihnen !!! 
 

kaum profess. 
Trainer 
 

zum „fair play“ 
anhalten 

Schiedsrichter, 
106 Schiris haben 2008 im 
Kölner Raum das Handtuch 
geworfen…, warum wohl!? 
 

 Schiris richten ihr 
Augenmerk insbes. 
auf 
„Migrationsspieler“ 
 

…und Ihre 
Motivation, etwas 
bewirken zu 
wollen…? Die 
Rubriken gehören 
Ihnen !!! 
 

Presse 
…auch Form der 
Berichterstattung  

 

 Berichterstattung: 
„eye-catcher“ 

 

gemeinsame 
Veranstaltungen mit 
anderen Vereinen, 
gemischte Teams bei Fun-
Turnieren, 
runder Tisch mit allen 
Beteiligten 
Ansprechpartner des 
Gastvereins benennen 

 Strukturen 
gemeinsam 
optimieren 

 

Mediationsmöglich- 
keiten, u. a. das Buch 
„Konfliktmanagement im 
Fußball“, ca. 8,-- € 
über E-Mail: 
info@sportjugend-hessen.de 
 
Projekt: „Fußball_Lotsen“ 

 …und Ihre 
Motivation, etwas 
bewirken zu 
wollen…? Die 
Rubriken gehören 
Ihnen !!! 
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Zusammen stark – Fußballvereine gegen Gewalt und Re chtsextremismus 

  

 

die Vereinsebene:  Zuschauer:  Sportgerichte /  
Spruchkammern:  

…und ich !:  

vereinsübergreifendes 
Training für Jugendliche, 
z.B. 
„CT“  
= Coolness Training, 
„AAT“ 
= Anti-Aggressivitäts- 
Training 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

Sozialtraining: 
�  Leistungsbereitschaft 
�  Kritikfähigkeit 
�  Selbstständigkeit 
�  Belastbarkeit 
�  Teamfähigkeit 
�  Zuverlässigkeit 
�  Umgangsformen 
�  Konfliktfähigkeit 
�  Sprachkompetenz 
 
Die Vereinssprache ist 
deutsch ! 
 

   

Netzwerke 
 
 
 
 
 
 
 

   

Kontakt zu Sportgerichten 
 
 
 
 
 
 

   

Hinweisschilder: 
 
„Auf diesem Sportplatz sind 
Gewalt, Hooligans, Rechts-
radikalismus und Rassismus 
nicht erlaubt“ 
 
analog zu:  
„An dieser Schule ist 
Mobbing verboten…“ 
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Zusammen stark – Fußballvereine gegen Gewalt und Re chtsextremismus 

  

 

die Vereinsebene:  Zuschauer:  Sportgerichte /  
Spruchkammern:  

…und ich !:  

Sportgelände sichern 
�  Zäune 
�  Ordner 
�  Wachdienst 
�  Security 
�  Video ( ? ) 
�  Sie sichern Ihr Haus 

gegen Einbruch, wer 
sichert das Vereinsheim, 
den Platz…? 
 

   

Polizei informieren und  
involvieren…,  
 
Polizei sollte als 
„geschlossene Einheit“  
auftreten ! 
 

   
 

Anreisekontrollen… 
 

   
 

…und Ihre  
Motivation, etwas 
bewirken zu  
wollen…? Die  
Rubriken gehören  
Ihnen !!! 
 

   

 
 


